
Jahresregister TUP 2024  1

Beltz Juventa | Theorie und Praxis der Sozialen Arbeit Jahresregister 2024

TUP
Theorie und Praxis der Sozialen Arbeit

75. Jahrgang/Jahresregister 2024

Impressum

Herausgeber: Arbeiterwohlfahrt Bundesverband e.V. Berlin, Heinrich-Albertz-Haus, Blücherstr. 62/63, 10961 Berlin

Redaktion: Berit Gründler, Prof. Dr. Ragnar Hoenig, Peter Kuleßa (verantwortlich), Nadine Buder (Redaktionsassistentin)

Redaktionsanschrift: AWO Bundesverband e.V., Blücherstraße 62/63, 10961 Berlin, Tel: 030-26309-199, Fax: 030-26309-
32199, Email: tup@awo.org, Internet: www.tup-online.com

Redaktionsbeirat: Claudia Mandrysch (Vorsitzende),  
Prof. Dr. Gerhard Bäcker, Prof. Dr. Ernst-Ulrich Huster, Prof. Dr. C. Wolfgang Müller †, Prof. Dr. Gerhard Naegele, Prof. Dr. 
Thomas Rauschenbach, Prof. Dr. Doris Schaeffer, Dr. Burkhard Schiller, Hansjörg Seeh,  
Prof. Dr. Michael von Hauff. 

Manuskripte werden jederzeit als Ausdruck und Datei an die Redaktion erbeten. Es werden nur Originalbeiträge angenommen. 
Für unverlangte Sendungen wird keine Haftung übernommen. Rücksendung erfolgt nur, wenn entsprechendes Rückporto beiliegt.

Verlag: Julius Beltz GmbH & Co. KG, Beltz Juventa, Werderstraße 10, 69469 Weinheim, Tel: +49(0)6201/6007-0, service@beltz.de

TUP erscheint fünfmal jährlich im Februar, April, Juni, September (Beiheft) und Dezember.	

Unter www.juventa.de finden Sie ein Gesamtregister der Zeitschriftenbeiträge.

Preise und Bezugsbedingungen: Jahresabonnement € 38,00 Studierende (gegen Vorlage einer Studienbescheinigung) € 32,00, 
Einzelheft € 10,00 (jeweils zzgl. Versandkosten). Der Gesamtbezugspreis (Abonnementspreis plus Versandkosten, Inland  
€ 6,00) ist preisgebunden. Abbestellungen spätestens 6 Wochen vor Jahresabonnementsende. Ein Probeabonnement umfasst 
3 Hefte zum Preis von € 17,70 frei Haus.

Anzeigen: Claudia Klinger, Julius Beltz GmbH & Co. KG, Postfach 100154, D-69441 Weinheim	 
Tel.: 06201/6007-386, Fax: 06201/6007-9331, E-Mail: anzeigen@beltz.de	

Fragen zum Abonnement und Einzelheft: Beltz Medien-Service, Postfach 100565, D-69445 Weinheim, Tel.: 06201/6007-330, 
Fax: 06201/6007-9331, E-Mail: medienservice@beltz.de	

Die Zeitschrift und alle in ihr enthaltenen Beiträge und Abbildungen sind urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung außerhalb 
der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne Zustimmung des Verlags unzulässig und strafbar. Das gilt insbesondere 
für Vervielfältigungen, Übersetzungen, Mikroverfilmungen und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen.

Printed in Germany	  
ISSN 0342-2275



2  Jahresregister TUP 2024

Beltz Juventa | Theorie und Praxis der Sozialen Arbeit Jahresregister 2024

Aktuell

Künstliche Intelligenz in der Sozialen Arbeit – Zwischen Bedenken und Optionen 
Reinhold Gravelmann	 4

Mythen und Fragen rund um das Bürgergeld
Was ist das Lohnabstandsgebot? Und was hat es mit dem Bürgergeld zu tun?
Lukas Werner	 18
 
Aus der Theorie

Diversitätssensible Ansätze in der Sozialen Arbeit: kritisch-reflexiv und  
machttheoretisch informiert
Monique Ritter	 23

Psychosoziale Beratung in Zeiten der Klimazerstörung 
Sonja Brunsendorf	 31

Aus der Praxis

Digitaler Wandel im Sozialwesen: Bestandsaufnahme und Handlungsempfehlungen
Werner Heister, Markus Krings	 41

Positionen der AWO

Digitalpolitische Eckpfeiler der Arbeiterwohlfahrt – Warum wird die AWO  
digitalpolitisch aktiv?
Ubai Stanicki, Anton Haffner, Johannes Grünecker	 49

AWO-Eckpunkte zur Ausgestaltung einer Generalistischen  
Pflegeassistenzausbildung
November 2023	 54

Pinnwand

Der Allgemeine Soziale Dienst: vielfältig oder profillos?
Rezension von Dieter Kreft	 57

Politische Einmischung in der Sozialen Arbeit: Analyse- und Handlungsansätze
Rezension von Ragnar Hoenig	 59

Heft 1-2024



Jahresregister TUP 2024  3

Beltz Juventa | Theorie und Praxis der Sozialen Arbeit Jahresregister 2024

Aktuell

Gemeinsam für eine soziale, solidarische und nachhaltige EU
Europapolitische Erwartungen der Arbeiterwohlfahrt (AWO) für die  
EU-Legislaturperiode 2024–2029
Alexander Friedrich und Marius Isenberg .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 70

Aus der Theorie

Partizipative Forschung in der Sozialberatung   
ein Pilot zur Bedarfserhebung bei sozioökonomisch benachteiligten Familien
Simone Weyers, Ursula Kraus und Hendrik Thesing  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 79

Allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie nach § 16 SGB VIII 
Rechtsgutachten zu Rechtscharakter, Jugendhilfeplanung und Finanzierung  
der Leistung
Prof. Dr. Jan Kepert .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 88

Inklusion als normatives Leitprinzip moderner Marktgesellschaften
Alexander Lenger . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 99

Armutssensibilität hat eine gesellschaftliche Dimension
Ein fachpolitisches Positionspapier zur Rahmung und Konkretisierung eines  
bisher ungenauen und zunehmend inflationär genutzten Begriffs
Antje Richter-Kornweitz, Gerda Holz und Anja Kerle .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 124

Das Handlungsfeld Prostitution im Kontext professioneller Sozialer Arbeit
Julia Wege . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 128

Aus der Praxis

Schutz personenbezogener Daten von Klient*innen durch datenschutzgerechtes  
Handeln in der alltäglichen digitalen Kommunikation der Sozialen Arbeit
Phillip Tjart und Isabel Zorn  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 136

Inklusive Hochschulbildung von Menschen mit Behinderungen im Spannungsfeld  
von normativem Anspruch und neoliberalen Regulierungsstrategien 
Dr.in Franziska Wieland und Prof. Dr. Andreas Lange  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 145

Heft 2-2024



4  Jahresregister TUP 2024

Beltz Juventa | Theorie und Praxis der Sozialen Arbeit Jahresregister 2024

„Die Erkenntnis, mit anderen ins Gespräch zu kommen, kann sehr wichtig  
und erkenntnisreich sein.“ 
Zukunftswerkstatt mit Erstsemestern der Sozialen Arbeit
Heike Jung und Sandra Reinhardt  . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 154

Pinnwand

Ein (schützendes) Dach für unsere Demokratie –  
die neue AWO-Dachkampagne „DEMOKRATIE. MACHT. ZUKUNFT.“ 
Lukas Hochscheidt und Denis Schröder .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 162

Neue Webseite zur Stärkung sozialräumlicher Arbeit der AWO
Katrina Pfundt . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 164

Aktuell

Antisemitismus hat sich historisch eingeschliffen
Interview mit dem Historiker und Antisemitismusforscher Uffa Jensen  . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   168

Die Mütterrente – eine Ungleichbehandlung von Vätern?
Ragnar Hoenig .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   175

Aus der Theorie
Quereinstiegsmanagement in der Sozialen Arbeit: 
Ein Weg zur Sicherung und Förderung von Professionalität
Nicole Bahre, André Heinz und Susann Kunze .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   183

Braucht es spezifische Wohnhilfen für älter werdende Menschen  
mit chronischen psychischen Erkrankungen?
Christiane Rohleder .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   192

Aus der Praxis

Die unsichtbare Krise: Ernährungsarmut in sozialen Einrichtungen
Deike Janssen .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   205

Nachhaltig beraten, nachhaltig leben:  
Erste Ideen aus der Sozialen Schuldnerberatung
Thomas Bode und Lydia Grahlmann  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  213

Heft 3-2024



Beltz Juventa | Theorie und Praxis der Sozialen Arbeit Jahresregister 2024

Jahresregister TUP 2024  5

Ehrenamtliche Patenmodelle in den Frühen Hilfen – Potenziale und Grenzen
Michael Maas und Akila Roßberg .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  223

AWO-Positionen

Stellungnahme des AWO Bundesverbandes e. V. zum Entwurf 
des Nationalen Aktionsplans gegen Wohnungslosigkeit 2024 –  
Gemeinsam für ein Zuhause 
Almuth Richter und Heike Timmen .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   231

Drohende Nullrunde bei den Regelsätzen abwehren – Kaufkraft erhalten
Positionspapier von AWO Bundesverband e.V., 
Deutscher Gewerkschaftsbund DGB, Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband – 
Gesamtverband e.V., Diakonie Deutschland, Koordinierungsstelle gewerkschaftlicher  
Arbeitslosengruppen (KOS), Sozialverband Deutschland e.V., 
Sozialverband VdK Deutschland e.V., Zukunftsforum Familie e.V.  . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  236

Aktuell

„Etwas Neues im Osten?“
Die Landtagswahlen in Thüringen, Sachsen und Brandenburg
Gerd Mielke und Fedor Ruhose .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  246

Widerstand gegen rechts. Jetzt!
Interview mit Arne Semsrott  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  256

„Hilflosigkeit ist das stärkste Gefühl, um Angst zu erzeugen“ 
Interview mit Werner Bohleber .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  261

Aus der Theorie

Herausforderungen des digitalen Wandels für  
Theoriebildung und Handlungsformen der Sozialen Arbeit
Anne Martin .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  267

Unterstützung von Fachkräften in Mutter-Kind-Einrichtungen bei der  
Bewältigung ihrer ethischen Herausforderungen
Natascha Scholz und Jan Tietmeyer  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  276

Heft 4-2024



Beltz Juventa | Theorie und Praxis der Sozialen Arbeit Jahresregister 2024

6  Jahresregister TUP 2024

Theorie-Praxis-Transfer in der Sozialen Arbeit – eine begriffliche Annäherung
Michael Görtler und Nurdin Thielemann  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  284

Aus der Praxis

Anerkennung, Teilhabe und soziale Einbindung im Erleben älterer  
langzeitarbeitsloser Menschen
Mirko Sporket und Lena Buttgereit .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  291

AWO-Positionen

Für eine inklusive Digitalpolitik
Positionen des AWO Bundesverbands zu digitaler Teilhabe .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  299

Pinnwand

Wer profitiert vom Steuerfreibetrag für Bildung, Erziehung und Ausbildung?
Eine Kurzexpertise zu Verteilungswirkung und alternativen  
Gestaltungsmöglichkeiten
Maximilian Priem  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  307


